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BERICHT DES VERWALTUNGSDIREKTORS 
Baumaßnahmen: 
Wie schon im Jahr 2015, wurden wir auch 2016 von intensiven Bauarbeiten begleitet: 
 
Bauetappe 7 
Im 4. Obergeschoss konnte am 29. Jänner die erste neue Station im „alten“ Gebäude, 
welches 1975 - damals noch durch die Landeshauptstadt Bregenz – in Betrieb genommen 
wurde, eröffnet werden. Die Segnung erfolgte durch unseren Krankenhausseelsorger Diakon 
Heil. Die Eröffnungszeremonie wurde durch LR Dr. Christian Bernhard, die Geschäftsführer 
der Krankenhaus-Betriebsgesellschaft Dir. Dr. Gerald Fleisch sowie Dir. Prim. Dr. Peter 
Fraunberger, Bürgermeister DI Markus Linhart, die Mitglieder der Krankenhausleitung, den 
Abteilungsleiter der neuen Station Prim. Univ. Prof. Dr. Bernhard Föger sowie zahlreiche 
Gratulanten aus der Belegschaft des LKH Bregenz begleitet. 
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Ein Umbau von Bettengeschossen im laufenden Betrieb verlangt nicht nur unseren Patienten 
einiges an Verständnis ab. Im Unterschied zum Patienten, der dem Baulärm in der Regel nur 
wenige Tage ausgesetzt ist, muss unser Personal viele Monate, manche sogar über ein Jahr 
in Provisorien arbeiten, begleitet von Baulärm und Patientenbeschwerden. Dabei müssen die 
Mitarbeitenden nicht nur ihre eigenen Gefühle unter Kontrolle halten, sondern auch noch um 
Verständnis seitens der Patienten werben. Die erstaunlich kleine Anzahl an Beschwerden 
zeigt uns, wie gut unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit dieser Herausforderung 
umzugehen wissen, wofür wir uns nicht genug bedanken können. 
 
Fertigstellung der Verteilerküche 
Einen weiteren Meilenstein stellte die Eröffnung der neuen Verteilerküche im Juni dar. Der 
Leiter der Zentralküche am LKH Feldkirch, Markus Adlassnig sowie der Küchenleiter am 
LKH Bregenz stellen in einer kurzen Präsentation den Ablauf der Speisenversorgung von der 
Zubereitung bis zum Patientenbett dar. Sie konnten die durchaus auch kritischen Fragen zur 
Zufriedenheit aller Anwesenden beantworten. In der darauf folgenden Führung konnte sich 
die Geschäftsführung auch ein persönliches Bild von den neu gestalteten Räumlichkeiten 
machen, die neben der neuen Versorgung und der Optimierung der alten Flächen auch ein 
deutliches Plus an Arbeitsplatzqualität für unsere Küchenmitarbeiterinnen und –mitarbeiter 
darstellen. 
Persönlich erscheint es mir erwähnenswert, dass sowohl aus Sicht der Krankenhausleitung, 
aber auch aus Sicht der Personalleitung die Qualität der Speisenversorgung keinesfalls 
durch die Umstellung auf „cook-and-chill“ gelitten hat. Grundsätzlich bestätigen dies auch die 
Umfrageergebnisse der Patientenfragebögen. Hier ist sogar ein Rückgang von 
Patientenbeschwerden zu verzeichnen - was in erster Linie auf die (durch das neue 
Verfahren bedingte) bessere Temperierung der Speisen auf Station zurückzuführen ist. 
 
 

   
 
 
 
PERSONELLES 

 
Veränderungen in der Krankenhausleitung 
Auch die Krankenhausleitung wurde 2016 von Veränderungen berührt. Mit dem Weggang 
von Pflegedienstleiter Johannes Drexel konnte Bernd Schelling, MSc als neuer 
Pflegedirektor für das LKH Bregenz gewonnen werden. Aufgrund der Erfahrung von Hrn. 
Schelling als stv. Pflegedienstleiter am LKH Feldkirch, gestaltete sich die Einarbeitungszeit 
sehr kurz, sodass Hr. Schelling bereits im ersten halben Jahr seines Wirkens sehr positive 
Signale am LKH Bregenz setzen konnte. 
  



 

 
 
Im chefärztlichen Bereich wurde Prim. Univ. Prof. Dr. Christian Huemer durch den Leiter der 
Gynäkologie, Prim. Dr. Michael Rohde abgelöst. Durch den Verbleib von Prim. Dr. Huemer 
als stellvertretender Chefarzt in der Krankenhausleitung konnte auch im ärztlichen Bereich 
die langjährige Erfahrung mit neuen Impulsen verbunden werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einführung neue Arbeitszeitmodelle 
Ein Schwerpunkt der Personalleitung war die aktive Umsetzung der Änderung von 
Ärztearbeitszeiten, welche durch die Änderungen des Krankenanstalten-Arbeitszeitgesetzes 
(KA-AZG) bedingt wurden. Grundlage dafür bildete einerseits die Betriebsvereinbarung, 
andererseits die im Projekt mit der Krankenhaus-Betriebsgesellschaft und der Firma XIMES 
erarbeiteten neuen Arbeitszeitmodelle für Ärzte. Mittels intensiven Beratungen, aber auch 
viel Überzeugungsarbeit durch Primarärzte und Dienstplanführende, aber auch der 
kontinuierlichen Überprüfungen der Soll- und Ist-Dienstpläne seitens der Personalabteilung 
konnten ausgezeichnete Ergebnisse erreicht werden. Wir danken allen Beteiligten für die 
aktive Unterstützung. Den Mitarbeitenden danken wir für das Verständnis der notwendigen 
Maßnahmen. 
 
Auszeichnungen 
Neben den Auszeichnungen „Familienfreundlicher Betrieb“ und „Inklusionsfreundlicher 
Betrieb“ wurde dem LKH Bregenz seitens Landeshauptmann Mag. Markus Wallner am 19. 
Jänner 2016 das Prädikat „Ausgezeichneter familienfreundlicher Betrieb“ verliehen. 
 
Besonders stolz sind wir auch auf die Schaffung eines integrativen Arbeitsplatzes, mit 
welchem wir ebenfalls mit Ende 2016 ausgezeichnet wurden.  
 
 
Ehrungen 
Auch im Jahr 2016 wurden unsere Jubilare im festlichen Rahmen gefeiert. Landesrat Dr. 
Christian Bernhard ehrte unsere 10-, 15-, 20-, 25-, 30- und 35-jährige und verabschiedete 
langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Beisein von Dir. Dr. Fleisch, Dir Dr. 
Fraunberger und Mitglieder der Krankenhausleitung in die wohlverdiente Alterspension. 
  



 

 
 
 
Auch an dieser Stelle möchten wir uns bei den Jubilaren, als auch bei den Neo-Pensionisten 
für die bei uns geleisteten Jahre bestens bedanken! 
 
 

 
 
 
 
 
STATISTISCHE DATEN AUS DEM GEBIET DER VERWALTUNG 
 
Patientenaufnahmen 
Fach Aufnahmen Dur. Belegung 
Unfallchirurgie ............................................................................ 2.001 30,6 
Innere Medizin ............................................................................ 5.473 57,4 
Intensivmedizin...........................................................................    284   6,2 
Chirurgie..................................................................................... 2.983 30,5 
Gynäkologie ............................................................................... 2.408 21,2 
Urologie ...................................................................................... 1.847 13,4 
Pädiatrie ..................................................................................... 2.150 11,0 
Neonatologie ..............................................................................    142   4,9 
HNO ...........................................................................................      98   0,4 
Zahn ...........................................................................................        7   0,0 
Gesamt .................................................................................... 17.393 175,7 
 
 
Einzugsgebiet 
 
Bregenz Stadt ...............................................................................................................4.722 
Bezirk Bregenz ..............................................................................................................9.413 
Bezirk Dornbirn..............................................................................................................1.672 
Bezirk Feldkirch ............................................................................................................... 661 
Bezirk Bludenz ................................................................................................................ 175 
Sonst. Österreich ............................................................................................................... 94 
Deutschland .................................................................................................................... 527 
Sonst. EU-Mitgliedstaaten ................................................................................................. 31 
Sonst. Ausland .................................................................................................................. 98 
  



 

 
 
 
Belagstage 
 2015 2016 
Unfallchirurgie 10.938 11.214 
Innere Medizin 22.345 21.022 
Intensivmedizin   2.364   2.262 
Chirurgie 12.064 11.162 
Gynäkologie   7.471   7.769 
Urologie   5.847   4.921 
Pädiatrie   3.621   4.008 
Neonatologie   1.246   1.789 
HNO      222      158 
Zahn          1          1 
Gesamt 66.119 64.306 
 
 
 
Altersschichtung der aufgenommenen Patienten 
 
Alter   2015 2016 
0 bis 1 Jahr 3,00%   2,22% 
1 bis 15 Jahre 3,34%   9,07% 
15 bis 45 Jahre 21,18% 27,52% 
45 bis 65 Jahre 20,97% 23,93% 
65 bis 75 Jahre 19,25% 16,56% 
über 75 Jahre 32,26% 20,70% 
Durchschnittliche Verweildauer 
 
 
 
 2015 2016 
Gerechnet nach Belagstagen 
Unfallchirurgie 5,11 5,42 
Innere Medizin 3,77 3,77 
Intensivmedizin 3,54 3,80 
Chirurgie 3,78 3,57 
Gynäkologie 3,08 3,19 
Urologie 2,75 2,57 
Pädiatrie 1,49 1,75 
Neonatologie   9,51 11,36 
HNO 1,78 1,45 
Zahn 0,07 0,11 
Gesamt 3,67 3,69 
  



 

 
 
Ambulanzstatistik 
 
 
Frequenzen 2015 2016 
Interne Ambulanz 12.366 13.697 
 (6.270)   (6.065) 
Allg. Ambulanz 89        84 
 (87)        (83) 
Chirurgie 14.641 15.959 
 (4.420)   (4.409) 
AEE Ersteinschätzung 3.257   2.542  
 (3.257)   (2.542) 
Frühgeburten 0          0 
 (0)          (0) 
HNO 263      252  
 (263)      (252) 
Interdisziplinäre Ambulanz 6.575   8.883  
 (6.575)    
(8.883) 
Pädiatrie 7.970    9.609  
 (3.244)    
(3.540) 
Röntgen 37.112  38.804 
 (1.670)    
(1.995) 
Urologie 4.815    5.247  
 (1.800)    
(2.034) 
Gynäkologische Ambulanz 7.885    8.563 
 (2.300)    
(2.391) 
Physiotherapie 1.747    2.196  
 (130)      (141) 
Unfallchirurgie-Ambulanz 40.253 41.663 
 (18.825)    
(19.611) 
Anästhesie-Ambulanz 3.472 3.597 
  
Gesamt 140.592 151.274 
 (48.988) (52.124) 
 
 
Die Zahlen in Klammer stellen die Anzahl der Fälle dar und sind in den Frequenzen 
enthalten. 
 
  



 

 
Zusammengefasster Rechnungsabschluss 2016 
 
Angaben in tausend Euro Ist 2015 Ist 2016 Plan 2016  
 
Personalkosten: 
Ärztl. Personal 15.791 16.542 16.921 
Sanitätspersonal 22.797 23.368 23.387 
Verwaltung u. Wirtschaft   6.771   6.740   6.634 
Sonstiges Personal      232      232      252 
Summe Personalkosten: 45.591 46.882 47.193 
Sachkosten: 
Medikamente   3.339   3.668   3.631 
Med. Güter   5.248   5.358   5.553 
Med. Fremdleistungen   4.192   4.176   3.704 
Lebensmittel      428      264      302 
Energie      681      640      786 
Zinsen      190        96      275 
Nicht-med. Güter      549      632      612  
Nicht-med. Fremdleistungen   9.725 10.719 10.700  
Investitionen   9.706   9.129 13.329 
Geräte   1.635   1.625   2.667 
Gebäude   8.071   7.505 10.662  
Öffentl. Abgaben – Vorsteuer   4.344   4.270   5.362 
Ausgaben 83.993 85.834 91.448 
Einnahmen 73.202 74.557 80.822 
+Abgang/-Überschuss 10.791- 11.277- 10.626- 
 
Energieverbrauch 2016 
 

Erdgas   2015 2016 

Jahresverbrauch m³ 766.930 714.550 

Kosten € 324.341,69 264.884,09 

€/ m3 € 0,423 0,371 

Strom   
 

 

Jahresverbrauch kWh 3.959.573 4.032.947 

Kosten € 355.750,09 374.061,74 

€ / kWh € 0,090 0,093 

Wasser   
 

 

Jahresverbrauch m³ 40.651 45.090 

Kosten € 32.920,87 38.353,54 

€ / m3 € 0,81 0,851 

Heizöl    
 

 

Jahresverbrauch l - - 

Kosten € - - 

€ / l € - - 

Diesel   
 

 

Jahresverbrauch l 259 - 

Kosten € 241,43 - 

€ / l € 0,933 - 

    
  



 

 
 
Küche 2016 
 
Tagesverpflegungen 
Gewichtete Menüs 
 
 Patienten Personal Gesamt 
 
2014 91.923 39.340 131.263 
 
2015 72.977 34.656 107.633 
 
2016 75.883 32.750 108.634 
 


